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Chemie-Aufgabe: Trennung von Stoffgemischen 
  

	Das Wesentliche in Kürze:  
Experimentelle Aufgabe für den Anfagsunterricht in Klasse 9 zur Trennung eines wasserhaltigen Gemisches. Die Schülerinnen und Schüler sollen selber ein Verfahren entwickeln und experimentell anwenden, um verschmutztes Wasser zu reinigen 


1 Aufgabe 
Ein großes Problem für die Weltbevölkerung stellt die Gewinnung reinen Wassers dar. Diese Problematik wird sich künftig noch verschärfen, so dass auch  stark verschmutzte Wasserressourcen genutzt werden müssen. 
Du erhältst die Aufgabe, das Wasser (im Becherglas) zu reinigen. Am Ende der Experimente soll das Wasser „sauber“ sein, so dass man es theoretisch trinken könnte. 

a) Entwirf aufgrund der Beobachtung der Wasserprobe einen Plan für deine Vorgehensweise. Beschreibe in der Planungsskizze die Experimente in knapper Form. Vermerke die benötigten Geräte und Chemikalien. 

b) Nach der Besprechung des Planes mit dem Fachlehrer und der Aushändigung der benötigten Geräte führst du Experimente mit deiner Gruppe durch und protokollierst die Beobachtungen. Soweit möglich, treffe Aussagen über die Eigenschaften der isolierten Stoffe. Die Zeit für die Experimente beträgt 5 Stunden. 

c) Stelle die Experimente und die Ergebnisse dem Plenum vor. 

d) Kann man klares Wasser als sauber bezeichnen? Begründe deine Antwort! 
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